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1 EINLEITUNG 

1.1 Aufgabenstellung 

Die Stadt Bleckede beabsichtigt die Entwicklung eines Gewerbegebietes südwestlich 

der Straße Am Bleckwerk und nordwestlich des Wohngebietes Moorweide. In diesem 

Rahmen ist die Änderung des B-Planes Nr. 11 erforderlich, um die planungsrechtlichen 

Voraussetzungen zu schaffen. Die verkehrliche Erschließung der Entwicklungsfläche für 

den Kfz-Verkehr soll über eine neue Planstraße an die Straße Am Bleckwerk erfolgen.  

Über das hier vorliegende Verkehrsgutachten ist zu klären, ob und in welcher Form das 

Straßennetz in der Lage ist, das zukünftige Verkehrsaufkommen leistungsfähig und 

verkehrsverträglich zu bewältigen bzw. welche begleitenden straßenbaulichen oder 

verkehrsrechtlichen Maßnahmen ggf. erforderlich werden.  

Hierbei werden auch die verkehrlichen Auswirkungen und infrastrukturellen 

Anpassungen innerhalb des Untersuchungsraumes gemäß der Verkehrsuntersuchung 

zur Verlegung der L 219 in der Stadt Bleckede [1] berücksichtigt. 

1.2 Darstellung der Vorgehensweise 

In einem ersten Schritt werden die Verkehrsbelastungen aus der 

Verkehrsuntersuchung zur Verlegung der L 219 in der Stadt Bleckede [1] der 

Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover mit Stand vom November 2023 

projektbezogen aufbereitet. Der Prognose-Planfall 2035 des Gutachtens mit Verlegung 

der L 219 wird als Basisverkehrsbelastung für das Prognosejahr 2035 zugrunde gelegt. 

Bemessungsgrundlage ist die ermittelte maßgebliche stündliche Verkehrsstärke 

(MSV). 

Für den Prognose-Planfall mit konkreter Entwicklungsmaßnahme wird das 

Verkehrsaufkommen des Vorhabens für den Tagesverkehr und die 

bemessungsrelevanten Spitzenstunden nach den Abschätzungen des 

Verkehrsaufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung (Ver_Bau), Bosserhoff 2023 

[2] sowie den Hinweisen zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen [3] 

sowie nach durchgeführten Referenzzählungen abgeschätzt. Die Verkehrsverteilung 

der äußeren Erschließung wird bestimmt und mit dem Prognose-Nullfall überlagert.  
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Auf Basis dieser Überlegungen werden die Standardanforderungen des 

Erschließungsknotenpunktes im Zuge der Straße Am Bleckwerk (L 219) gemäß den 

Richtlinien für die Anlage von Stadtstraßen, RASt 2006 [4] überprüft sowie die 

Leistungsfähigkeiten der Verkehrsanlagen bestimmt. Als Grundlage dient hier das 

Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen, HBS 2015 [5]. Die von der 

Stadt Bleckede angestrebte Verlegung der L 219 von der Lauenburger Straße / Breite 

Straße auf die Straße Am Bleckwerk und die daraus resultierende Verkehrsverlagerung 

wird hierbei ebenfalls berücksichtigt. 

Anhand der Ergebnisse werden Maßnahmenempfehlungen zur Führung der 

Verkehrsarten ausgesprochen und ggf. grafisch als Konzeptskizze für die äußere 

Erschließung dargestellt. 

Die folgende Abbildung 1.1 zeigt das Entwicklungsgebiet mit der geplanten Verlegung 

der L 219 von der Lauenburger Straße zur Straße Am Bleckwerk sowie das relevante 

Straßennetz in der Stadt Bleckede. Abbildung 1.2 zeigt den Entwurf zur 1. Änderung 

des B-Planes Nr. 11. 
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Abbildung 1.1: Übersichtslageplan (mit Verlegung der L 219) 
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Abbildung 1.2: Entwurf zur 1. Änderung B-Plan Nr. 11  

WRS Architekten & Stadtplaner, Stand 08.10.24 
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2 VERKEHRLICHE DATENGRUNDLAGE 

Die verkehrliche Datengrundlage dieses Gutachtens bildet die Verkehrsuntersuchung 

zur Verlegung der L 219 in der Stadt Bleckede [1]. Das Basisjahr dieser 

Verkehrsuntersuchung ist das Jahr 2021. Da die Stadt Bleckede die Verlegung der L 219 

anstrebt, wurden in dieser Verkehrsuntersuchung die zukünftig zu erwartenden 

Verkehrsbelastungen unter anderem an den Knotenpunkten Lauenburger Straße 

(L 219) / Am Bleckwerk und Lüneburger Straße (L 221) / Am Bleckwerk / Nindorfer 

Moorweg sowie der erforderliche Ausbaubedarf ermittelt. 

Mit Hilfe eines Verkehrsmodelles wurden die Verkehrsverlagerungen von der 

Lauenburger Straße / Breiten Straße auf die Straße Am Bleckwerk abgeschätzt. Hierbei 

wurden auch die Auswirkungen der geplanten Umgestaltung der Knotenpunkte 

Lauenburger Straße und Lüneburger Straße sowie die städtebauliche Aufwertung der 

Breiten Straße einbezogen. Die Ergebnisse berücksichtigen ebenfalls die allgemeine 

Verkehrsentwicklung bis zum Prognosehorizont 2035. Der Prognose-Planfall 2035 mit 

Verlegung der L 219 aus der genannten Verkehrsuntersuchung stellt die zu 

erwartenden Verkehrsströme an den betrachtungsrelevanten Knotenpunkten 

Lauenburger Straße (L 219) / Am Bleckwerk und Lüneburger Straße (L 221) / Am 

Bleckwerk / Nindorfer Moorweg dar und wird im vorliegenden Verkehrsgutachten als 

Prognose-Nullfall 2035 zugrunde gelegt. Die morgendliche Spitzenstunde liegt im 

Zeitraum von 07.15 bis 08.15 Uhr und die nachmittägliche Spitzenstunde im Zeitraum 

von 16.00 bis 17.00 Uhr. 

Nachfolgend werden die Spitzenstunden der morgendlichen und nachmittäglichen 

Spitzenverkehrszeit für die beiden Knotenpunkte dargestellt.  
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Abbildung 2.1: PPF 2035 als PNF 2035 

 

2.1 Bemessungsverkehrsstärke MSV, MSVSV 

Gemäß dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen, HBS 2015 [5] 

kann für Knotenpunkte innerhalb oder im Vorfeld bebauter Gebiete die aus den 

Viertelstundenintervallen eines Zähltages hergeleitete Spitzenstunde als 

Bemessungsverkehrsstärke MSV mit ausreichender Genauigkeit herangezogen 

werden. Die Verkehrsstärken der nachmittäglichen Spitzenstunde fallen dabei ca. 25 % 

bis 45 % höher aus als die Verkehrsstärken der morgendlichen Spitzenstunde. 

Demnach wird die nachmittäglichen Spitzenstunde von 16.00 bis 17.00 Uhr als 

maßgebende stündliche Verkehrsstärke MSV verwendet. 
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2.2 Bemessungsverkehrsstärke DTV, DTVSV 

Nachfolgend werden die durchschnittlichen Tagesverkehrsstärken (DTV) aller Tage des 

Jahres für das Prognosejahr 2035 dargestellt. Die Belastungen entsprechen den 

Prognosebelastungen 2035 im Planfall mit Verlegung der L 219 gemäß Bild 9 der 

Verkehrsuntersuchung zur Verlegung der L 219 in der Stadt Bleckede [1]. In der hier 

vorliegenden Untersuchung stellen sie den Prognose-Nullfall 2035 dar. 

Die Schwerverkehrsanteile wurden analog zu den Zählergebnissen des 

Schwerverkehres 2021 (Bild 6 aus oben genannter Verkehrsuntersuchung) 

übernommen. Die Werte für den Kfz- und Schwerverkehr werden jeweils auf eine 

Stelle gerundet.  

 
Abbildung 2.2: Prognose-Nullfall 2035 mit Verlegung der L 219 - DTV, DTVSV  
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3 VERKEHRSPROGNOSE 

3.1 Verkehrsaufkommen aus Vorhaben 

Zur Ermittlung des zukünftigen Verkehrsaufkommens aus der Nutzung der geplanten 

Gewerbefläche wird zunächst eine Abschätzung über Richtwerte gemäß den 

Abschätzungen des Verkehrsaufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung, 

Ver_Bau 2023 [2] sowie den Hinweisen zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von 

Gebietstypen [3] durchgeführt. Da insbesondere bei unkonkreter gewerblicher 

Nutzung eine erhebliche Bandbreite bei den Eingangsgrößen der Abschätzung vorliegt, 

werden zusätzliche Referenzzählungen aus bereits abgeschlossenen Gewerbegebieten 

mit vergleichbaren Randbedingungen herangezogen. Hierüber soll die Abschätzung 

nach dem Regelwerk auf Plausibilität überprüft und der Ansatz eines realistischen 

Verkehrsaufkommens hergeleitet werden.  

Abschätzung nach Regelwerk  

Für die Abschätzung des Verkehrsaufkommens aus der Nutzung der Gewerbeflächen 

wird entsprechend der aktuellen Planung der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 

mit ca. 2,8 ha herangezogen. Die Nutzungsart ist bislang nicht konkretisiert. Es wird 

daher ein allgemeiner Ansatz für Hauptfunktionen wie Handwerk, Produktion und 

Spedition zugrunde gelegt. Die detaillierten Berechnungsergebnisse des 

Verkehrsaufkommens gemäß den genannten Richtlinien sind der Anlage 1 zu 

entnehmen.  

Für die nachfolgenden Berechnungen wird der arithmetische Mittelwert unter 

Beachtung der Spitzenstundenanteile für Verkehre aus Gewerbe von 12 % für die 

vormittägliche Spitzenstunde und 12 % für die nachmittägliche Spitzenstunde 

verwendet. Es ergibt sich gemäß Regelwerk folgendes Verkehrsaufkommen aus der 

gewerblichen Nutzung in der Summe aus Quell- und Zielverkehr: 

Bandbreite: 

 Tagesverkehr: 165 Kfz/24h bis 2.601 Kfz/24h  

 Spitzenstunde Vormittag:   20 Kfz/h bis 312 Kfz/h 

 Spitzenstunde Nachmittag:   20 Kfz/h bis 312 Kfz/h 
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Mittelwert: 

 Tagesverkehr: 1.384 Kfz/24h, davon 114 Lkw/24h  

 Spitzenstunde Vormittag: 166 Kfz/h, davon 14 Lkw/h 

 Spitzenstunde Nachmittag: 166 Kfz/h, davon 14 Lkw/h 

 

Referenzbetrachtung 

Die Referenzbetrachtung erfolgt basierend auf geschlossenen, vollbelegten 

Gewerbegebieten in Norddeutschland, deren erzeugte Verkehre von der Wasser- und 

Verkehrs- Kontor GmbH über videoautomatische Verkehrserhebungen ermittelt 

wurden. In der nachfolgenden Tabelle 3.1 sind jeweils die Bruttobaulandflächen (BBF) 

sowie die gemittelten Tages- und Spitzenstundenverkehre zusammengefasst. 

Tabelle 3.1: Referenzverkehre geschlossener Gewerbegebiete 

 

Der Durchschnittswert der Verkehrserzeugung aus den erhobenen Gewerbegebieten 

beträgt demnach 117 Kfz/24h je Hektar (BBF) mit einem Anteil von 11 Lkw/24h in der 

Summe aus Quell- und Zielverkehr. Bei der geplanten Fläche von 2,8 Hektar ergibt sich 

somit über den Referenzansatz eine durchschnittliche Verkehrserzeugung von 

328 Kfz/24h mit einem Anteil von 31 Lkw/24h. 

 

 

 

BBF Tagesverkehr / ha BBF

[ha] [Kfz/24h] [SV/24h] [Kfz/h] [SV/h] [Kfz/h] [SV/h] [Kfz/24h davon SV/24h]

Bordesholm
Eiderhöhe

5 902 55 73 7 100 3 180 / 11

Osterrönfeld
Werner-von-Siemens-Straße

25 2.795 156 261 18 279 15 112 / 6

Bad Schwartau
Loog

10 1.000 40 83 3 99 1 100 / 4

Eckernförde
Marienthaler Straße

15 2.597 148 262 17 277 3 173 / 10

Handewitt
Gewerbepark

15 1.188 240 118 15 114 11 79 / 16

Dänischenhagen 
Teichkoppel

17 2.398 79 198 13 209 5 150 / 5

Reinbek
Senefelder Ring

35 3.436 655 327 57 286 48 98 / 19

122 14.316 1.373 1.322 130 1.364 86 Ø 117 / 11

Tagesverkehr Spitzenstunde, morgens
Spitzenstunde, 

nachmittags
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Wahl des Ansatzes 

Die Ermittlung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens gemäß den Richtlinien ergibt 

eine große Bandbreite. Es zeigt sich, dass die Verkehrserzeugung der als Referenzen 

herangezogenen Gewerbegebiete Werte innerhalb der Bandbreite des Regelwerkes 

aufweisen. Dabei orientiert sich der Durchschnittswert der Verkehrserzeugung je 

Hektar deutlich in Richtung des Unterwertes, übersteigt ihn jedoch gleichzeitig um 

ca. 200 %. 

Um sowohl eine Unterschätzung wie auch eine Überschätzung des 

Verkehrsaufkommens für die geplante Gewerbefläche zu vermeiden, wird 

zweckmäßigerweise das bei einem Branchenmix zu erwartende Verkehrsaufkommen 

aus den Referenzzählungen mit einem Bemessungszuschlag von ca. 20 % zum Ansatz 

gebracht. Die Anteile der Spitzenstunden betragen entsprechend der 

Referenzzählungen 9 % für die vormittägliche und 10 % für die nachmittägliche 

Spitzenstunde. 

Das Verkehrsaufkommen der über die Änderung des B-Planes Nr. 11 geplanten 

Gewerbefläche in der Stadt Bleckede wird daher wie folgt berücksichtigt: 

Tag: MSV: 

394 Kfz/24h davon 37 Lkw/24h 39 Kfz/h davon 4 Lkw/h 

 

Hinweise zum Schwerverkehr: 

Entsprechend der Empfehlungen für Verkehrserhebungen, EVE 2012 [6] sind im 

erhobenen Schwerverkehr alle Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtgewicht 

von mehr als 3,5 t enthalten, wobei sich diese Fahrzeuggruppe aus Lkw, Last- und 

Sattelzügen sowie Bussen zusammensetzt. 

Der aus dem Vorhaben resultierende Schwerverkehr berücksichtigt neben Lkw, Last- 

und Sattelzügen zusätzlich Lieferfahrzeuge, wodurch per Definition der Güterverkehr 

abgebildet wird. Weitere Differenzierungen werden im Berechnungsverfahren nicht 

vorgenommen. 
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Durch die Addition der erhobenen und abgeschätzten Schwerverkehrs- bzw. 

Güterverkehrsaufkommen wird aufgrund der zusätzlichen Berücksichtigung der 

Lieferfahrzeuge der Schwerverkehr tendenziell übergewichtet und folglich der Ansatz 

auf der sicheren Seite verfolgt. 

 
Abbildung 3.1: Fahrzeugklassen nach EVE 2012 

 

3.2 Verkehrsverteilung 

Das zu erwartende Verkehrsaufkommen aus dem Vorhaben wird als Quell- und 

Zielverkehr auf das Bestandsnetz verteilt. Die Verteilung der vorhabenbezogenen 

Neuverkehre erfolgt unter Berücksichtigung von relevanten Zielen im potentiellen 

Einzugsgebiet.  

Am geplanten Knotenpunkt Am Bleckwerk (L 219) / Plangebiet werden 70 % der neu 

auftretenden Verkehre nach Osten in Richtung Lüneburg und zu übergeordneten 

Zielen wie Hamburg und die Anbindung zur Bundesautobahn A 39 angenommen. Die 

Verteilung an den Knotenpunkten erfolgt in Anlehnung an die ermittelten 

Verkehrsverteilungen. 

Abbildung 3.2 stellt die Verteilung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens für die 

maßgebende stündliche Verkehrsstärke (MSV) dar.  
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Abbildung 3.2: Verkehrsverteilung - MSV, MSVSV 
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3.3 Prognose-Planfall  

Der Prognose-Planfall 2035 berücksichtigt die allgemeine Verkehrsentwicklung bis zum 

Prognosehorizont 2035. Des Weiteren wird der unter Absatz 3.1 aufgeführte 

zusätzliche Verkehr des Vorhabens zum Ansatz gebracht Es ergeben sich folgende 

Bemessungsverkehrsstärken (MSV) für den Prognose-Planfall 2035:  

 
 

    
Abbildung 3.3: Prognose-Planfall 2035 - MSV, MSVSV 
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Es bestehen im Prognose-Planfall 2035 folgende durchschnittliche 

Tagesverkehrsstärken (DTV) mit anteiligem Schwerverkehr > 3,5 t (DTVSV) in den 

relevanten Streckenabschnitten: 

 
Abbildung 3.4: Prognose-Planfall 2035 mit Verlagerung - DTV, DTVSV 
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4 NACHWEIS DES VERKEHRSFLUSSES 

Um der Leichtigkeit des Verkehrsflusses auf Hauptverkehrsstraßen im Vorfeld oder 

innerhalb bebauter Gebiete ausreichend Sorge zu tragen, ist ein behinderungsarmes 

Abbiegen aus der Hauptverkehrsstraße in Erschließungsstraßen und stärker befahrene 

Grundstückzufahrten anzustreben. 

Die Überprüfung für die Anbindung des Entwicklungsgebietes über die Straße Am 

Bleckwerk (L 219) an das übergeordnete Straßennetz erfolgt anhand der Richtlinien für 

die Anlage von Stadtstraßen, RASt 2006 [4]. Als Eingangsparameter gehen hierbei der 

Charakter der Hauptverkehrsstraße (angebaut/anbaufrei), die Verkehrsstärke des 

Hauptstromes aus dem links abgebogen wird sowie die Anzahl der Linksabbiegenden 

in der maßgebenden stündlichen Verkehrsstärke (MSV) ein.  

Der betrachtungsrelevante Streckenabschnitt der Straße Am Bleckwerk (L 219), 

einzustufen als angebaute Hauptverkehrsstraße, weist am geplanten Knotenpunkt zur 

maßgebenden Spitzenstunde (MSV) eine Verkehrsstärke des Hauptstromes von 

220 Kfz/h aus östlicher Richtung auf. Die Anzahl der ermittelten Linksabbiegenden 

beträgt 1 Kfz/h.  

Ausgehend von den oben genannten Eingangsparametern ergibt sich gemäß der 

nachfolgenden Tabelle 4.1 nach den Richtlinien für die Anlage von Stadtstraßen, 

RASt 2006 [4], dass zum Gewährleisten einer ausreichenden Leichtigkeit des 

Verkehrsflusses im Zuge der Straße Am Bleckwerk (L 219) keine bauliche Veränderung 

erforderlich ist. Dabei bestimmt die Verkehrsstärke des Hauptstromes aus dem 

abgebogen wird das Ergebnis und nicht der linksabbiegende Verkehr, der in der 

morgendlichen Spitzenstunde höher ausfällt, als in der hier betrachteten 

nachmittäglichen Spitzenstunde.  
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Tabelle 4.1: Nachweis des Verkehrsflusses nach RASt 2006 [4] 
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5 NACHWEIS DER LEISTUNGSFÄHIGKEIT 

5.1 Grundlagen 

Die Beurteilung der Leistungsfähigkeit erfolgt nach dem Handbuch für die Bemessung 

von Straßenverkehrsanlagen, HBS 2015 [5] Entsprechend dem Handbuch erfolgt eine 

Einstufung der Leistungsfähigkeit in Qualitätsstufen des Verkehrsablaufes (QSV). Diese 

werden mit den Buchstaben "A" bis "F" bezeichnet. Die Zuordnung einer 

Verkehrsanlage in eine Qualitätsstufe erfolgt anhand der berechneten mittleren 

Wartezeiten der Verkehrsteilnehmenden.  

QSV A: Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmenden kann nahezu ungehindert den 

Knotenpunkt passieren. Die Wartezeiten sind sehr gering. 

QSV B: Die Abflussmöglichkeiten der wartepflichtigen Verkehrsströme werden vom 

bevorrechtigten Verkehr beeinflusst. Die dabei entstehenden Wartezeiten sind gering. 

QSV C: Die Verkehrsteilnehmenden in den Nebenströmen müssen auf eine merkbare 

Anzahl von bevorrechtigten Verkehrsteilnehmenden achten. Die Wartezeiten sind 

spürbar. Es kommt zur Bildung von Stau, der jedoch weder hinsichtlich seiner 

räumlichen Ausdehnung noch bezüglich der zeitlichen Dauer eine starke 

Beeinträchtigung darstellt. 

QSV D: Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmenden in den Nebenströmen muss 

Haltevorgänge, verbunden mit deutlichen Zeitverlusten, hinnehmen. Für einzelne 

Verkehrsteilnehmende können die Wartezeiten hohe Werte annehmen. Auch wenn 

sich vorrübergehend ein merklicher Stau in einem Nebenstrom ergeben hat, bildet sich 

dieser wieder zurück. Der Verkehrszustand ist noch stabil. 

QSV E: Es bilden sich Staus, die sich bei der vorhandenen Belastung nicht mehr 

abbauen. Die Wartezeiten nehmen sehr große und dabei stark streuende Werte an. 

Geringfügige Verschlechterungen der Einflussgrößen können zum 

Verkehrszusammenbruch (d.h. ständig zunehmende Staulänge) führen. Die Kapazität 

wird erreicht. 

QSV F: Die Anzahl der Verkehrsteilnehmenden, die in einem Verkehrsstrom dem 

Knotenpunkt je Zeiteinheit zufließen, ist über eine Stunde größer als die Kapazität für 

diesen Verkehrsstrom. Es bilden sich lange, ständig wachsende Staus mit besonders 

hohen Wartezeiten. Diese Situation löst sich erst nach einer deutlichen Abnahme der 

Verkehrsstärken im zufließenden Verkehr wieder auf. Der Knotenpunkt ist überlastet. 
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Tabelle 5.1: Zuordnung der Verkehrsanlagen zur QSV 

 
 

Die Bewertung des gesamten Knotenpunktes erfolgt immer entsprechend der 

schwächsten Leistungsfähigkeit eines Fahrzeugstromes. In der hier durchgeführten 

Berechnung der Leistungsfähigkeit sollte die Qualitätsstufe QSV D mit einer Wartezeit 

von  45 s bei Knotenpunkten ohne Lichtsignalanlage und  70 s bei Kontenpunkten 

mit Lichtsignalanlage als höchstens zulässige Verkehrsqualität angestrebt werden. Die 

Qualitätsstufen QSV E und QSV F sind ein Indikator für eine nicht vorhandene 

Leistungsfähigkeit. 

 

5.2 Leistungsfähigkeitsberechnung 

Grundlage der Leistungsfähigkeitsberechnungen sind die ermittelten Verkehrsstärken 

des Prognose-Planfalles 2035. Hierbei ist die Verlegung der L 219 bereits 

berücksichtigt. Es wird der maßgebende Belastungsfall, die nachmittägliche 

Spitzenstunde (MSV), betrachtet. 

Die Berechnungen werden für den vorfahrtgeregelten Erschließungsknotenpunkt Am 

Bleckwerk (L 219) / Zufahrt Plangebiet sowie für den Knotenpunkt Lüneburger Straße 

(L 221) / Am Bleckwerk (L 219) / Nindorfer Moorweg durchgeführt. 

Der Knotenpunkt Lüneburger Straße (L 221) / Am Bleckwerk (L 219) / Nindorfer 

Moorweg ist zurzeit vorfahrtgeregelt. Am nördlichen Arm der Lüneburger Straße 

(L 221) regelt eine Signalanlage mit Anforderung den Fußverkehr. Um die Straße Am 

Bleckwerk als zukünftige L 219 gleichberechtigt an die L 221 anzubinden und zur 

Erzielung eines zufriedenstellenden Verkehrsablaufes im Zuge der Verlegung der L 219 

soll dieser Knotenpunkt mit einem zusätzlichen Rechtsabbiegestreifen in der 

Knotenzufahrt Am Bleckwerk sowie mit einer Vollsignalisierung umgestaltet werden.  

 mit Lichtsignalanlage ohne Lichtsignalanlage
A  20  10
B  35  20
C  50  30
D  70  45
E > 70 > 45
F  > 70 + Kapazitätsüberschreitung > 45 + Kapazitätsüberschreitung

QSV
mittlere Wartezeit tw [s]
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In der Verkehrsuntersuchung zur Verlegung der L 219 in der Stadt Bleckede [1] ist eine 

dreiphasige Signalschaltung untersucht worden. Aufgrund der versetzten 

Straßenachsen erhalten die Knotenzufahrten Am Bleckwerk und Nindorfer Moorweg 

ihre Freigabezeiten in getrennten Phasen. Für Linksabbieger aus der Lüneburger Straße 

(L 221) sind gemeinsame Freigabezeiten mit dem Geradeausverkehr vorgesehen. Die 

Länge der Freigabezeiten sollte verkehrsabhängig gesteuert werden. Der 

Signalzeitenplan zeigt einen Beispielumlauf bei Anforderung aller Signalgruppen und 

einer Umlaufzeit von 75 Sekunden.  

In der aktuellen Planung wird die Umgestaltung des Knotenpunktes als Kreisverkehr 

favorisiert, daher wird auch diese Variante berücksichtigt. 

In den Anlagen 2.1 bis 2.3 sind die errechneten Leistungsfähigkeiten für beide 

Knotenpunkte zu finden. 

Die folgende Tabelle fasst die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnung 

zusammen und stellt die mittlere Wartezeit, die Auslastung sowie die rechnerische 

Staulänge für den maßgebenden Verkehrsstrom dar. Als maßgebender Verkehrsstrom 

wird jeweils derjenige Verkehrsstrom abgebildet, der die höchste Wartezeit aufweist. 

Gemäß dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen, HBS 2015 

Teil S [7] wird bei Knotenpunkten die Staulänge berücksichtigt, die in 95 % der Zeit 

während eines Bemessungsintervalles von einer Stunde nicht überschritten wird.  

Tabelle 5.2: Zusammenfassung der Leistungsfähigkeiten nach HBS 2015 

 

 

Die Berechnungen zeigen, dass die betrachteten Knotenpunkte in der Lage sind, das 

zukünftige Verkehrsgeschehen mit der geplanten Verlegung der L 219 im Prognosefall 

leistungsfähig abzuwickeln. An beiden Knotenpunkten sind Kapazitätsreserven 

 mittl. 
Wartezeit tw

 Auslastung 
xi

QSV

[s] [%] [Kfz] [m] [-]

PPF 2035
MSV

vorfahrtgeregelt
Linkseinbieger aus

Plangebiet
6,3 2 1 6 A 2.1

PPF 2034
MSV

lichtsignalisiert
Geradeaus u. 

Linkseinbieger aus 
Am Bleckwerk

33,5 46 6 40 B 2.2

PPF 2034
MSV Kreisverkehr

Lüneburger Straße
 (L 221) Süd 6,3 3 18 A 2.3

Lüneburger Str. (L 221) / Am Bleckwerk (L 219) / Nindorfer Moorweg

Am Bleckwerk (L 219) / Plangebiet (mit Verlagerung)

Zusammenfassung der Leistungsfähigkeiten
Betrachtungsfall Bezeichnung maßgebender 

Verkehrsstrom
max. Staulänge 

N95

Anlage
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vorhanden. Dies trifft für den Knotenpunkt Lüneburger Straße (L 221) / Am Bleckwerk 

(L 219) / Nindorfer Moorweg sowohl in der Variante mit zusätzlichem 

Rechtsabbiegestreifen und Vollsignalisierung als auch in der Variante als Kreisverkehr 

zu. 
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6 STRAßENBAULICHE MAßNAHMEN 

Der Anschluss des Plangebietes an die Straße Am Bleckwerk erfolgt 

zweckmäßigerweise über einen vierten Knotenstromarm an der vorhandenen 

Einmündung der Zuwegung zur Bleckeder Kleinbahn. Im Rahmen der 

Erschließungsplanung ist zu berücksichtigen, dass die Sichtfelder auf bevorrechtigte 

Kraftfahrzeuge sichergestellt sind. Gemäß den Richtlinien für die Anlage von 

Stadtstraßen, RASt 2006 [4] beträgt die Schenkellänge des Sichtfeldes bei einer 

zulässigen Geschwindigkeit von 50 km/h 70 m. Diese Sichtweite ist aufgrund der 

Geradlinigkeit des betrachteten Streckenverlaufes der Straße Am Bleckwerk 

voraussichtlich gegeben. Es ist ggf. zu prüfen, ob bestehender Baumbestand die Sicht 

nach Osten behindert.  

Der Fußverkehr sowie radfahrende Kinder werden auf der nördlichen Straßenseite 

geführt, sodass es zu keiner Kreuzung von diesen Verkehrsteilnehmenden mit den ein- 

bzw. abbiegenden Verkehren des B-Planes kommt.  
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7 ZUSAMMENFASSUNG UND EMPFEHLUNG 

7.1 Zusammenfassung 

Aufgabenstellung 

Die Stadt Bleckede beabsichtigt die Entwicklung eines Gewerbegebietes südwestlich 

der Straße Am Bleckwerk und nordwestlich des Wohngebietes Moorweide. In diesem 

Rahmen ist die Änderung des B-Planes Nr. 11 erforderlich, um die planungsrechtlichen 

Voraussetzungen zu schaffen. Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 2,8 ha.  

Die verkehrliche Erschließung der Entwicklungsfläche für den Kfz-Verkehr soll über 

eine neue Planstraße an die Straße Am Bleckwerk erfolgen. Weiterhin wurden die 

verkehrlichen Auswirkungen und infrastrukturellen Anpassungen aus der geplanten 

Verlegung der L 219 berücksichtigt. 

Über das hier vorliegende Verkehrsgutachten war zu prüfen, ob und in welcher Form 

das Straßennetz in der Lage ist, das zukünftige Verkehrsaufkommen leistungsfähig und 

verkehrsverträglich zu bewältigen bzw. welche begleitenden straßenbaulichen oder 

verkehrsrechtlichen Maßnahmen ggf. erforderlich werden.  

Verkehrliche Datengrundlage 

Die verkehrliche Datengrundlage dieses Gutachtens ist die Verkehrsuntersuchung zur 

Verlegung der L 219 in der Stadt Bleckede [1]. Das Basisjahr dieser 

Verkehrsuntersuchung ist das Jahr 2021. Der Prognose-Planfall mit Verlegung der L 219 

der genannten Verkehrsuntersuchung wird im vorliegenden Gutachten als Prognose-

Nullfall 2035 zugrunde gelegt. Die maßgebende Bemessungsverkehrsstärke MSV 

entspricht der nachmittäglichen Spitzenstunde von 16.00 bis 17.00 Uhr. 

Verkehrsaufkommen aus Vorhaben 

Der Prognose-Planfall 2035 berücksichtig die allgemeine Verkehrsentwicklung bis zum 

Prognosejahr 2035 sowie das berechnete zusätzliche Verkehrsaufkommen des B-

Planes Nr. 11. Es wird in der Stadt Bleckede folgendes zusätzliches 

Verkehrsaufkommen zum Ansatz gebracht: 
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Tag: MSV: 

394 Kfz/24h davon 37 Lkw/24h 39 Kfz/h davon 4 Lkw/h 

 

Verkehrsfluss / Leistungsfähigkeit 

Der Erschließungsknotenpunkt Am Bleckwerk (L 219) / Plangebiet ist mit der sehr 

guten Qualitätsstufe QSV A in einem langfristig leistungsfähigen Zustand.  

Der Knotenpunkt Lüneburger Straße (L 221) / Am Bleckwerk (L 219) / Nindorfer 

Moorweg ist sowohl als lichtsignalisierter Knotenpunkt mit zusätzlichem 

Rechtsabbiegestreifen in der Knotenzufahrt Am Bleckwerk mit der Qualitätsstufe 

QSV B als auch als in der favorisierten Variante als Kreisverkehr mit der Qualitätsstufe 

QSV A in einem langfristig leistungsfähigem Zustand. 

7.2 Empfehlung 

Aus verkehrsplanerischer Sicht stellt sich die Erschließung des B-Planes Nr. 11 in der 

Stadt Bleckede grundsätzlich als verträglich dar. Die vom Vorhaben erzeugen Verkehre 

können vom Bestandsnetz sowie unter Berücksichtigung der Verlagerungsverkehre der 

L 219 langfristig leistungsfähig aufgenommen werden.  

 

 

Aufgestellt: 

Neumünster, den 07.11.2024 

 

gez. gez.  

i. A. Andrea Wieners ppa. Arne Rohkohl 
Dipl.-Ing. Dipl.-Ing. (FH) 
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1. Eingangsdaten

Nutzung Bruttobaulandfläche

[ha]

Gewerbe, undefiniert 2,8

2. Beschäftigtenverkehr

30 Besch./ha BBF 150 Besch./ha BBF

Min Max

Beschäftigte: 84 Beschäftigte 420 Beschäftigte

Anwesenheitsfaktor: 80% 90%

Wegehäufigkeit: 2,0 Wege / 24 h 2,5 Wege / 24 h

Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 Besch./Fz 1,1 Besch./Fz

MIV-Anteil: 60% 90%

Summe Quell-/Ziel 73 Kfz/24h 773 Kfz/24h

3. Kundenverkehr 

wenig Publikumsverkehr: 0,50 Kunden/Besch. 1,00 Kunden/Besch.

Min Max

Kunden: 42 Kunden 420 Kunden

Wegehäufigkeit: 2,0 Wege / 24 h 2,0 Wege / 24 h

Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 Personen / Fz 1,0 Personen / Fz

MIV-Anteil: 60% 90%

Summe Quell-/Ziel 46 Kfz/24h 756 Kfz/24h

4. Wirtschaftsverkehr

Min Max

Aufkommen je Besch."nach Außen": 0,5 Fahrten / Besch. 2,0 Fahrten / Besch.

Zuschlag je Besch. "von Außen": 5% 30%

Anteil Lkw: 0,2 Fahrten / Besch. 0,5 Fahrten / Besch.

Summe Quell-/Ziel, Kfz 46 Kfz/24h 1072 Kfz/24h

Summe Quell-/Ziel, Pkw 29 Pkw/24h 862 Pkw/24h

Summe Quell-/Ziel, Lkw 17 Lkw/24h 210 Lkw/24h

Gesamtverkehrsaufkommen

Min Max

165 / 17 2601 / 210

QV ZV

Verteilung Quell- und Zielverkehr 14% 86%

Quellverkehr / Zielverkehr [Kfz/h] 23 143

QV ZV

Verteilung Quell- und Zielverkehr 94% 6%

Quellverkehr / Zielverkehr [Kfz/h] 156 10

166 / 14

12% des Gesamtverkehrsaufkommens

166 / 14

Abschätzung des Verkehrsaufkommens 
entsprechend der 'Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens                         
von Gebietstypen' der Forschungsgesellschaft für Straßen- und                  
Verkehrswesen, Ausgabe 2006, Bosserhoff 2023

12% des Gesamtverkehrsaufkommens

1384 / 114

Spitzenstunde nachmittags, 16:00 Uhr

nachmittägliche Spitzenstunde [Kfz/h davon Lkw/h]:

Gesamtverkehrsaufkommen [Kfz/24h davon Lkw/24h]:

arithmetischer Tagesmittelwert [Kfz/24h davon Lkw/24h]:

Spitzenstunde morgens, 07:15 Uhr

morgendliche Spitzenstunde [Kfz/h davon Lkw/h]:

Anlage 1



Am Bleckwerk (L 219) / Plangebiet

LISA

Projekt Stadt Bleckede, Änderung B-Plan Nr. 11 "Am Bleckwerk"

Knotenpunkt Am Bleckwerk (L 219)/ B-Plan Nr. 11

Auftragsnr. 124.2208 Variante Planung Datum 07.11.2024

Bearbeiter Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Abzeichnung Anlage 2.1

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Einmündung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : PPF 2035 mit Verlagerung
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Am Bleckwerk (L 219)/ B-Plan Nr. 11

Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom
q

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
x
[-]

R
[Fz/h]

N95 

[Fz]
N95 

[m]
tW 

[s] QSV

1 A
1 → 3 2 226,0 233,5 1.800,0 1.742,5 0,130 1.516,5 - - 2,4 A

1 → 2 3 1,0 1,0 1.600,0 1.600,0 0,001 1.599,0 1,0 6,0 2,3 A

2 B
2 → 1 4 11,0 11,5 612,0 585,5 0,019 574,5 1,0 6,0 6,3 A

2 → 3 6 26,0 27,5 910,0 860,0 0,030 834,0 1,0 6,0 4,3 A

3 C
3 → 2 7 1,0 1,0 993,0 993,0 0,001 992,0 1,0 6,0 3,6 A

3 → 1 8 219,0 223,0 1.800,0 1.768,0 0,124 1.549,0 - - 2,3 A

Mischströme

2 B - 4+6 37,0 39,0 796,0 755,0 0,049 718,0 1,0 6,0 5,0 A

3 C - 7+8 220,0 224,0 1.800,0 1.768,0 0,124 1.548,0 1,0 6,0 2,3 A

Gesamt QSV A

PE : Pkw-Einheiten
q : Belastung
C : Kapazität
x : Auslastungsgrad
R : Kapazitätsreserve

N95,N99 : Staulänge

tW : Mittlere Wartezeit
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0 10 20 30 40 50 60 70
TU=75Signal-

gruppe FA FE TF

K1 3 26 23
3 26

K2 2 26 24
2 26

K3 37 49 12
37 49

K4 54 70 16
54 70

F1 74 27 28
27 74

F2 30 67 37
30 67

F3 30 67 37
30 67

F4 2 23 21
2 23

SZP Bsp VU

Eigenschaften

Signalplan-Art Normal

ID-Nr. 1

Nur Dokumentation nein

Versatz 0

Bewertung HBS 2015: PPF 2035 mit Verlagerung

Betriebsart Festzeit

Sonderprogramm nein

Anfo-Nr. -

Rahmenplan -

Parametersatz -

ÖV-Parametersatz -

Detektorparametersatz -

Zwischenzeitenmatrix ZZM

VB Freigabeanfang VMFA

VB Freigabeende VMFE

Min-/Max-Liste -

Einschaltplan -

Ausschaltplan -
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MIV - SZP Bsp VU (TU=75) - PPF 2035 mit Verlagerung

Zuf Zufahrt [-]  
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [-]  
Symbol Fahrstreifen-Symbol [-]  
SGR Signalgruppe [-]  
tF Freigabezeit [s]  
tA Abflusszeit [s]  
tS Sperrzeit [s]  
fA Abflusszeitanteil [-]  
q Belastung [Kfz/h] 
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U] 
tB Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz] 
qS Sättigungsverkehrsstärke [Kfz/h] 
C Kapazität des Fahrstreifens [Kfz/h] 
nC Abflusskapazität pro Umlauf [Kfz/U] 
NGE Mittlere Rückstaulänge bei Freigabeende [Kfz]  
NMS Mittlere Rückstaulänge bei Maximalstau [Kfz]  
NMS,95 Rückstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht überschritten wird [Kfz]  
Lx Erforderliche Stauraumlänge [m]  
LK Länge des kurzen Aufstellstreifens [m]  
NMS,95>nK Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [-]  
x Auslastungsgrad [-]  
tW Mittlere Wartezeit [s]  
QSV Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs [-]  

Zuf Fstr.Nr. Symbol SGR tF

[s]
tA

[s]
tS

[s]
fA

[-]
q

[Kfz/h]
m

[Kfz/U]
tB

[s/Kfz]
qS

[Kfz/h]
C

[Kfz/h]
nC

[Kfz/U]
NGE

[Kfz]
NMS

[Kfz]
NMS,95

[Kfz]
Lx

[m]
LK
[m]

NMS,95>nK

[-]
x tW

[s]
QSV
[-]

Bemerkung

1
2 K1

1 K1

2
1 K2

2 K2

3
3 K3

1 K3

4 1 K4

Knotenpunktssummen: 

Gewichtete Mittelwerte: 

23 24 52 0,320 232 4,833 1,852 1944 622 13 0,347 4,079 7,495 46,274 - 0,373 21,698 B 


23 24 52 0,320 141 2,938 1,849 1947 371 8 0,357 2,919 5,808 35,789 44,000 - 0,380 29,928 B 


24 25 51 0,333 80 1,667 1,850 1946 368 8 0,156 1,565 3,681 22,704 53,000 - 0,217 27,245 B 


24 25 51 0,333 310 6,458 1,843 1953 651 14 0,546 5,665 9,690 59,593 - 0,476 22,845 B 


12 13 63 0,173 106 2,208 1,890 1905 330 7 0,272 2,206 4,718 29,723 - 0,321 30,122 B 


12 13 63 0,173 146 3,042 1,953 1843 319 7 0,502 3,234 6,275 39,758 - 0,458 33,519 B 


16 17 59 0,227 222 4,625 1,862 1933 439 9 0,621 4,660 8,311 50,813 - 0,506 30,407 B 


1237 3100

0,418 26,227

    TU = 75 s    T = 3600 s    Instationaritätsfaktor = 1,1



Lüneburger Str. (L221) / Am Bleckwerk (L219) / Nindorfer Moorweg

LISA

Projekt Stadt Bleckede, Änderung B-Plan Nr. 11 "Am Bleckwerk"

Knotenpunkt Lüneburger Str. (L221) / Am Bleckwerk (L219) / Nindorfer Moorweg

Auftragsnr. 124.2208 Variante lichtsignalisiert Datum 07.11.2024

Bearbeiter Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Abzeichnung Anlage 2.2

Fußgängerverkehr - SZP Bsp VU (TU=75)

Zuf Zufahrt [-] 
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [-] 
Symbol Fahrstreifen-Symbol [-] 
Progressiv Progressiv [-] 
tS 1 Sperrzeit 1 [s] 
tW 1, Insel Wartezeit auf der Verkehrsinsel 1 [s] 
tS 2 Sperrzeit 2 [s] 
tW 2, Insel Wartezeit auf der Verkehrsinsel 2 [s] 
tW max Max. Wartezeit [s] 
QSV Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs [-] 

Zuf Querung SGR Typ Progressiv tS 1

[s]
tW 1, Insel

[s]
tS 2

[s]
tW 2, Insel

[s]
tW max

[s]
QSV Bemerkung

1 1 (1) F2

2 1 (2) F3

3 1 (3) F4

4 1 (4) F1

Einzelne Furt - 38 38,000 B

Einzelne Furt - 38 38,000 B

Einzelne Furt - 54 54,000 C

Einzelne Furt - 47 47,000 C
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Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Kreisverkehr)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : PPF 2035 mit Verlagerung - MSV

Arm Zufahrt Strom Fahrstreifen im
Kreis

Durchmesser

1

2

3

4

Lüneburger Straße Nord (L 221)) Z1 1

30
Nindorfer Moorweg Z4 1

Lüneburger Straße Süd (L 221) Z3 1

Am Bleckwerk (l 219) Z2 1
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4

1
2

1
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1

1
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1

Lüneburger Str. (L221) / Am Bleckwerk (L219) / Nindorfer Moorweg

Arm Zufahrt
qPE,Z 

[Pkw-E/h]
qPE,K 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
RZ 

[Fz/h]
N95 

[Fz]
N95 

[m]
tW,Z 

[s] QSV

1 Z1 380,0 188,5 1.068,0 1.048,0 675,0 2,0 12,0 5,3 A

2 Z4 225,5 346,0 932,0 917,5 695,5 1,0 6,0 5,2 A

3 Z3 396,5 295,0 975,5 959,0 569,0 3,0 18,0 6,3 A

4 Z2 261,0 344,5 933,5 901,0 649,0 2,0 12,0 5,5 A

Gesamt QSV A

PE : Pkw-Einheiten
qPE,Z : Verkehrsstärke Zufahrt

qPE,K : Verkehrsstärke im Kreis

C : Kapazität
RZ : Kapazitätsreserve

N95,N99 : Staulänge

tW,Z : Mittlere Wartezeit
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